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See the notice on TED website 180966-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Neuendettelsau: Dienstleistungen von Architekturbüros
OJ S 61/2023 27/03/2023
Auftragsbekanntmachung
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Neuendettelsau
Postanschrift: Johann-Flierl-Str. 19
Ort: Neuendettelsau
NUTS-Code: DE256 Ansbach, Landkreis
Postleitzahl: 91564
Land: Deutschland
E-Mail: VGV@kmp-projektsteuerung.de
Telefon: +49 9874/502-0
Fax: +49 9874/502-99

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: http://www.neuendettelsau.eu

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.subreport.de/E91764648
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Gemeinde Centrum Eine Welt OP Gebäude Tiefgarage

CPV-Code Hauptteil
71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
GCEW - Gemeinde Centrum Eine Welt. Die Gemeinde Neuendettelsau beabsichtigt 
gemeinsam mit der Evang.-Luth. Kirche in Bayern und der Kirchengemeinde St. Nikolai, ein 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/180966-2023
mailto:VGV@kmp-projektsteuerung.de?subject=TED
http://www.neuendettelsau.eu
https://www.subreport.de/E91764648
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Gemeindezentrum in Neuendettelsau als Neubau zu errichten. In diesem Zuge werden auch 
Objektplanungsleistungen für den Neubau Tiefgarage nach §34 HOAI, LP 1-9 mit stufenweiser 
Beauftragung vergeben.
Schnittstellen zu anderen Gebäuden und Freibereichen, die nicht Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind, müssen bei der Planung mit berücksichtigt werden. Weiter ist zu 
beachten, dass für die gegenständige Maßnahme Fördermittel in Anspruch genommen 
werden sollen. Die Zuarbeit des Planers wird hier erwartet.

Geschätzter Gesamtwert
Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE256 Ansbach, Landkreis
Hauptort der Ausführung: 91564 Neuendettelsau, Hauptstraße

Beschreibung der Beschaffung
Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern beabsichtigt gemeinsam mit der Kommune Neuendettelsau 
und der Kirchengemeinde St. Nikolai, ein Gemeindezentrum in Neuendettelsau zu errichten. 
Das Baugrundstück liegt südlich des Areals der Mission eine Welt an der Hauptstraße und 
befindet sich damit im Zentrum von Neuendettelsau. Im Vorfeld des Vergabeverfahrens 
Gebäudeplanung wurden vom Auftraggeber umfangreiche Vorarbeiten zur Festlegung des 
Raumprogramms und der funktionalen, gestalterischen und wirtschaftlichen Zielsetzungen 
geleistet und schließlich eine bauliche Machbarkeitsstudie inkl. Kostenschätzung beauftragt. 
Zur Freimachung des zukünftigen Baufeldes müssen einige zum Zeitpunkt der Ausschreibung 
noch von der benachbarten Mission Eine Welt genutzten Gebäude abgebrochen werden. 
Zeitgleich zur Errichtung des geplanten Gemeindezentrums sollen in der Nachbarschaft 
weitere Gebäude saniert (verbleibende Bestandsgebäude MEW) und in unmittelbarem 
Anschluss an das Gebäude neu errichtet werden (Neubau kommunale Tiefgarage, 
Neugestaltung öffentlicher Freiflächen).
Gegenstand der Vergabe ist die Objektplanung Gebäude Neubau der kommunalen Tiefgarage 
der Leistungsphasen 1-9. Die Beauftragung erfolgt nach § 34 HOAI stufenweise.
Im Auftragsfall wird die Leistungsstufe 1 mit den Leistungsphasen 1 -3 beauftragt. Über eine 
jeweils weitere Beauftragung der Leistungsstufen entscheidet der Auftraggeber im weiteren 
Projektablauf. Aus der stufenweisen Beauftragung können keine Forderungen auf die 
Übertragung weiterer Leistungsstufen oder weiterer Leistungen abgeleitet werden. Das ISEK 
(Integrierte Städtebauliche Entwicklungs-Konzept) läuft derzeit und ist inder Planung mit zu 
berücksichtigen. Die funktionalen Schnittstellen zum Neubau sowie der Sanierungsmaßnahe 
müssen planerisch berücksichtigt und die Realisierung baulogistisch abgestimmt werden. Die 
Planung und Bauausführung der Tiefgarage ist zeitgleich mit dem Neubau Forum sowie der 
Sanierungsmaßnahme MEW auszuführen. Eine enge Abstimmung ist daher zwingend 
notwendig. Der Planungsbeginn soll zeitnah nach der Auftragserteilung spätestens zum Mai 
2023 erfolgen. Die Bauarbeiten könnten demnach Anfang 2024 beginnen. Die Fertigstellung 
der Gesamtbaumaßnahme (Neubau Forum, Sanierung MEW, Neubau Tiefgarage) soll Ende 
2025 erfolgen.

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
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Qualitätskriterium - Name: Persönliche Referenzen / Gewichtung: 36
Qualitätskriterium - Name: Bewertung der abgegebenen Konzepte bzw. vorformulierten 
Fragen / Gewichtung: 44
Preis - Gewichtung: 20

Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 01/05/2023 Ende: 31/12/2025
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden
Geplante Mindestzahl: 3 5Höchstzahl: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl 
von Bewerbern:
Verringerung unter Einhaltung der Prinzipien eines transparenten Wettbewerbs gem. § 51 VgV

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: ja
Beschreibung der Optionen: 
- stufenweise Beauftragung, siehe bereits II.2.4);
- Besondere Leistungen "Brandschutzkonzept gemäß AHO-Heft 17 - Vorbeugender BS LP 1-
4" und "Überwachen der Mängelbeseitigung während des Gewährleistungszeitraumes, 
Erstellen einer Gebäudebestandsdokumentation"
Die Beauftragung erfolgt stufenweise:
Stufe 1: Grundlagenermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung (LP 1-3);
Stufe 2: Genehmigungsplanung, Ausführungsplanung, Vorbereitung der Vergabe und 
Mitwirkung bei der Vergabe (LP 4-7);
Stufe 3: Bauüberwachung und Dokumentation sowie Objektbetreuung (LP 8-9);
Ein Anspruch auf Beauftragung der jeweils weiteren Stufe besteht nicht. Eine Beauftragung 
mit der jeweils weiteren Stufe steht dem Auftraggeber frei. Die Übertragung erfolgt schriftlich. 
Aus der stufenweisen Beauftragung kann der Bewerber keine Erhöhung seines Honorars 
ableiten.

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
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Bei juristischen Personen: Nachweis der Eintragung im Handelsregister (nicht älter als 3 
Monate nach dieser Bekanntmachung), bei Kommanditgesellschaften sind die HR-Auszüge 
sowohl der Kommanditgesellschaft als auch der persönlich haftenden Gesellschafterin 
einzureichen. Bei Partnerschaftsgesellschaften und Partnerschaftsgesellschaften mit 
beschränkter Berufshaftung: Nachweis der Eintragung ins
Partnerschaftsregister nach PartG (nicht älter als 3 Monate nach dieser Bekanntmachung). 
Erklärungen nach GWB zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

Bedingungen für den Auftrag

Angaben zu einem besonderen Berufsstand
Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehaltenVerweis auf 
die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
Architekten oder bauvorlageberechtigte Ingenieure im Sinne von § 75 Abs. 1 VgV, Art. 4 
Baukammergesetz Bayern, Art. 61. 1 BayBO, Abs. 1+2

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Einzelbewerber allein oder Arbeitsgemeinschaft (ARGE), ggf. mit Subunternehmern, 
gesamtschuldnerisch haftend mit einem bevollmächtigten Vertreter. Mehrfachbewerbungen 
einzelner Mitglieder einer ARGE sind unzulässig und führen zum Ausschluss sämtlicher 
betroffener Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. Nachweis einer bestehenden / im 
Auftragsfalle vorbehaltlos gewährten Haftpflichtversicherung über 3.000.000 EUR für 
Personenschäden und 1.500.000 EUR für sonstige Schäden ist zu erbringen. Alle Bewerber 
werden bereits an die Stelle darauf hingewiesen, dass öffentliche Aufträge und Konzessionen 
entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 vom 08.04.2022 seit dem 9. April 2022 nicht an 
Personen oder Unternehmen vergeben werden dürfen, die einen Bezug zu Russland im Sinne 
von Artikel 5k dieser Verordnung bzw. gemäß FB 127 EU aufweisen. Mit den 
Angebotsunterlagen erfolgt daher eine Abfrage des "Russlandsbezugs“ aller Bieter mit dem 
Formblatt 127 EU. Dieses ist zwingend mit einzureichen.

Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe 
der Verhandlung bzw. des Dialogs
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser 
Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote



180966-2023 Page 5/6

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5. Angaben zur Verhandlung
Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der 
ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 17/04/2023 11:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber
Tag: 01/04/2023

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 31/05/2023

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Promenade 27
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981/53-1277
Internet-Adresse: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
§ 134 GWB Informations- und Wartepflicht: (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die Betroffenen Bieter ergangen ist; (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
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Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. (3) … § 160 GWB Einleitung, 
Antrag: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch
die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu 
entstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht6 / 6 abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag 
auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 
Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Promenade 27
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981/53-1277
Fax: +49 981/53-1837
Internet-Adresse: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
22/03/2023

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/

